
92 93

Logbuch _Sea Ray 220 Sundeck

marina.ch_Februar_2015marina.ch_Februar_2015

  Sea Ray 220 Sundeck

Werft� Sea Ray, Knoxville, TN (USA)
Länge� 6,71 m
Breite� 2,56 m
Gewicht� 1719 kg
Treibstoff� 170 l
Zulassung� 8 Personen
Motorisierung� Aussenborder
Leistung� max. 250 PS (183,8 kW)
Basispreis� ab CHF 79 800.–
Testboot mit 250 PS� ab CHF 88 100.– 
� inkl. MwSt., ab Adligenswil

� _W.A.R. Bootbau & Boothandel AG 
_6043 Adligenswil 

_Tel. 041 375 60 90, www.war.ch
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Gleitgrenze 3100 U/min Nenndrehzahl 6000 U/min

km/h

Leerlauf: 550 U/min, Höchstgeschwindigkeit: 77,5 km/h bei 6000 U/min. Gemessen 
auf dem Mittelmeer, mit GPS, 5 Personen an Bord, 3 Bft Wind, aufbauende Wellen.

  Geschwindigkeitsmessung mit 

U/min

Kleine Alleskönnerin
Die neue «Sea Ray 220 Sundeck» bietet mehr, als man von einem 22-Fuss-Boot mit 

Aussenborder eigentlich erwarten würde: mehr Platz, mehr Komfort und vor allem mehr Spass.

  Lori Schüpbach    Mike Jones, los

Die Bedingungen waren nicht gerade einfach: Beim 
Sea-Ray-Presse-Event in Sitges, südlich von Barce-
lona, spielte das Wetter zwar bezüglich der erhofften 
milden Temperaturen mit, gleichzeitig wehte aber ein 
kräftiger Südostwind. Entsprechend baute sich eine 
Welle auf, welche die Testfahrten und Geschwindig-
keitsmessungen erschwerte. Nichts desto trotz: Die 
kleine 220 Sundeck – als Aussenborder-Modell von 
Sea Ray ganz neu lanciert – zeigte sich unbeeindruckt 
und liess sich jederzeit sicher und kursstabil durch 
die Wellen steuern. Dabei erwies sich der kräftige 
250-PS-Verado von Mercury als ideale Motorisie-
rung – standardmässig sind allerdings «nur» 175 PS 
vorgesehen. Ein Blick auf das Geschwindigkeits
diagramm genügt aber, um festzustellen, dass bei 
normalen Verhältnissen die schwächere Motorisie-
rung problemlos ausreichen würde.
Das Boot ist in der Schweiz für acht Personen zu-
gelassen – laut Sea Ray dürften sogar 12 Personen 

mitfahren. Sowohl der Fahrer als auch der Beifahrer 
geniessen das Privileg eines bequemen, soliden Scha-
lensitzes. Dieser ist dreh- und in der Längsrichtung 
verstellbar, so dass jeder seine ideale Position finden 
kann. Dank der Standup-Option ist eine gute Über-
sicht nicht nur unterwegs, sondern auch bei Hafen-
manövern gegeben. Und auch sonst stimmt für den 
Fahrer alles: Das Steuerrad liegt gut in der Hand, die 
Bedienelemente sind richtig platziert und die Wind-
schutzscheibe erfüllt ihren Zweck.
Im Bug kann die U-Sitzbank auch als bequeme 
Chaiselongue genutzt oder mit Hilfe von Füllkissen 
in eine richtige Sonnenliege verwandelt werden. Ganz 
vorne ein witziges Detail: Statt mit einem Ankerkasten 
kann die 220 Sundeck mit einer Bug-Badeleiter und 
einer Bug-Dusche ausgerüstet werden – eine Option, 
die vor allem in den USA sehr beliebt ist. Aber auch 
hierzulande, wenn an gewissen Seen bis ans Ufer ge-
fahren werden kann, macht sie durchaus Sinn.
Das Cockpit bietet eine achterliche L-Sitzbank.  
Wenn der Fahrer- und der Beifahrersitz nach hinten 
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  Punkt für Punkt

Fahreigenschaften Motorisierung Ausstattung

Auf dem Notizblock steht nach der Testfahrt 
bezüglich der Fahreigenschaften ein einziges 
Wort: Sackstark! Um es nicht ganz so rüde 
auszudrücken: Die kleine Sea Ray 220 Sun-
deck verhält sich wie eine ganz grosse. Sie 
ist – auch bei den erwähnt schwierigen Be-
dingungen – jederzeit sicher und spurtreu 
unterwegs und vermittelt dem Fahrer ein 
gutes Gefühl. Zu beachten gilt allerdings, 
dass sie sehr schnell reagiert – Achtung bei 
unvermittelten Manövern!

Das Testboot war mit einem 250 PS starken 
Verado von Mercury ausgestattet – also mit 
der maximal zulässigen Leistung. Trotz dem 
starken Wind und dem bewegten Wasser 
konnte damit bei 6000 Umdrehungen eine 
Spitzengeschwindigkeit von über 75 km/h 
gemessen werden. Wichtiger noch: Das Boot 
beschleunigt ohne Verzögerung und erreicht 
schon bei etwas mehr als 3000 Umdrehun-
gen die Gleitfahrt – somit bleibt nach oben 
noch mehr als genügend Spielraum.

Neben dem Komfort ist – für einen 22-Fuss-
Bowrider – vor allem das grosszügige Stau-
raumangebot auffällig. Beispielsweise ist auch 
in der Steuerkonsole jede Ecke ausgenutzt. 
Zudem überzeugen die variablen Sitz- und 
Liegemöglichkeiten. Zu den angebotenen Op-
tionen gehören u. a.: Druckwassersystem, 
Cockpittisch, Wakeboard-Tower, Toilette und 
die Möglichkeit, aus fünf verschiedenen Gel-
coat-Farben und zwei Grafik-Packs das ge-
wünschte Rumpfdesign auszuwählen. 

gedreht werden und das kleine Tischchen zum Ein-
satz kommt, steht einer gemütlichen Runde mit fünf 
Personen nichts im Wege.
Beachtlich ist das grosszügige Stauraum-Angebot: 
Einerseits ist unter sämtlichen Sitzbänken ange-
nehm viel Stauraum zu finden, wobei die Sitzflä-
chen an soliden Scharnieren aufgeklappt werden 
können. Andererseits befindet sich in der Konsole 
vor dem Beifahrersitz eine kleine «Nasszelle», in der 
eine Chemie-Toilette vorgesehen ist und wo auch 
grössere Taschen Platz finden. Zudem lässt sich 
unter dem Cockpitboden weiteres Material oder 
Ausrüstung verstauen.
Steuerbordseitig führt ein kleiner Durchgang zu den 
beiden «Badeplattformen» neben dem Motor und 
dank der sauber verstauten Badeleiter ist auch der 
Zugang zum Wasser problemlos.
Fazit: Der kleinen Sea Ray 220 Sundeck mit Aussen-
border fehlt es wirklich an nichts.
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Sea Ray 220  
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grosse. 
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